
 

 

 

Klausur zum Wintersemester 2011
 

 

 

Name:  Matrikel-

 

EMail:  (optionale Schnell

 

Aufgabe 1 2 3 4 5 6 

Punkte 12 12 12 10 10 12 

 

Als Hilfsmittel sind die von dem Lehrbeauftragten zur Verfügung gestellten sowie eigene 

Unterlagen zugelassen (Skripte und Musteraufgaben sowie deren Lösungen). 

Bücher und elektronische Hilfsmittel sind nicht gestattet. 
 

 

1. Gegeben sind die Menge A mit � � ��7;�6;�5;�4;�2;�
und die Menge B der ganzen Zahlen (größer gleich -10 und kleiner gleich 1

durch 3 oder durch 4 teilbar sind. 

Bestimmen Sie die Lösungen (2 mal Aufzählung und 2 mal Eigenschaften):
 

a) BA∩  b)   BA∪  c)  A\B  

 

2. Berechnen Sie die Lösungen der folgenden komplexen Gleichungen und geben 

das Ergebnis in der kartesischen Form z=a+bi an. 

Bestimmen Sie bei Aufgabe b) zusätzlich noch den Betrag und das Argument.
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3. Vereinfachen Sie die folgenden Terme und fassen Sie das Ergebnis zusammen
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semester 2011/12 

-Nr:  

(optionale Schnell-Korrektur) 

7 8 9 

12 10 10 

Als Hilfsmittel sind die von dem Lehrbeauftragten zur Verfügung gestellten sowie eigene 

Unterlagen zugelassen (Skripte und Musteraufgaben sowie deren Lösungen).  

�1; 2; 3; 6; 7; 9; 12; 16� 
kleiner gleich 10), die 

2 mal Eigenschaften): 

d)  B\A  

Berechnen Sie die Lösungen der folgenden komplexen Gleichungen und geben Sie 

Bestimmen Sie bei Aufgabe b) zusätzlich noch den Betrag und das Argument. 

912 += i  

Vereinfachen Sie die folgenden Terme und fassen Sie das Ergebnis zusammen. 
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4. Berechnen Sie die zugehörigen Lösungsmengen und geben den Definitionsbereich an. 
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5. Berechnen Sie den Lösungsbereich der folgenden Ungleichungen. 
 

a) 1263 +≤− xx  

 

6. Berechnen Sie die folgenden Grenzwerte 
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7. Bestimmen Sie von der folgenden Funktion

Sie deren Art an. Fertigen Sie eine grobe Skizze des Graphen an.
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8. Wie müssen die beiden Parameter �;
sowohl stetig als auch differenzierbar ist?
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9. Berechnen Sie die zwischen den folgenden Parabeln liegende Fläche
 

2010)( 2 +−= xxxf  

  Geschenke gibt es nicht nur zu

Weihnachten und Ostern

Berechnen Sie die zugehörigen Lösungsmengen und geben den Definitionsbereich an.  
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Berechnen Sie den Lösungsbereich der folgenden Ungleichungen.  
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n Sie die folgenden Grenzwerte  (Aufgabe a) auf 2 Arten). 
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Bestimmen Sie von der folgenden Funktion alle Extrem- und Wendepunkte und geben 

Fertigen Sie eine grobe Skizze des Graphen an. 
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� � � gewählt werden, damit die Funktion 

stetig als auch differenzierbar ist? 
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folgenden Parabeln liegende Fläche: 

44)( 2 −−= xxxg  

Geschenke gibt es nicht nur zu  

Weihnachten und Ostern!!!!! 



Musterlösung 1 WS 2011/12 

Musterlösung Klausur Mathematik 1 2011/ 12 (Fulda) 

1) Menge A: � � ��7;�6;�5;�4;�2;�1; 2; 3; 6; 7; 9; 12; 16� 

Menge B: � � ��9;�8;�6;�4;�3; 0; 3; 4; 6; 8; 9� 
 

a) BA∩ : ��6;�4; 3; 6; 9� 

b) BA∪ : �� � �\�1; 5; 10; 11; 13; 14; 15�|� � �9 � � � 16� 

c) A\B: ��7;�5;�2;�1; 2; 7; 12; 16� 

d) B\A: �� � �\��6;�4; 3; 6�|�� � �9 � � � 8� � �����3 � 0 � ����4 � 0�� 
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3) a) xxxx
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Musterlösung 2 WS 2011/12 
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5) a) 1263 +≤− xx  
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6) a) Erweiterung mit dem 3. Binom: 

 

 

 

 

 

 
 

 L’Hospital: 
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Musterlösung 3 WS 2011/12 

7)  

 

 

 

 Wendepunkte: ( ) ( )0/2)2(/220126)( =⇒=⇔=−=′′ fWPxxxf  
 

 Extrempunkte: 0)3()1(39123)( 2 =−⋅−⋅=+−=′ xxxxxf  

   ( ) ( )2/1)1(/106)1(:1 =⇒<−=′′= fHPfx  

   ( ) ( )2/3)3(/306)3(:3 −=⇒>=′′= fTPfx  
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